
Aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am 26.09.2023  

 

 
Vor Eintritt in die Tagesordnung gedenkt BM Richter dem verstorbenen Altgemeinderat und 
Träger der Ehrenmedaille der Gemeinde in Silber Volkmar Riem. 
 

 Bekanntgaben 
1. Gewährung von Investitionshilfen aus dem Ausgleichsstock 
    – Zurückstellungsbescheid 
 
BM Richter informiert das Gremium, dass das Regierungspräsidium Stuttgart den Antrag auf 
Mittel aus dem Ausgleichsstock für den Neubau der Zweifeldsporthalle mit Mensa vorläufig 
zurückgestellt hat, da derzeit noch nicht klar ist, welche fachbezogene Förderung für die 
Maßnahme gewährt werden. 
 
2. Investitionspakt soziale Integration im Quartier – ablehnender Bescheid 
 
BM Richter gibt die Ablehnung des Förderantrags für den geplanten Kita-Neubau durch 
Städtebauförderungsmittel (Investitionspakt soziale Integration im Quartier) bekannt, der 
keine Berücksichtigung gefunden hat, nachdem das Programm mehrfach überzeichnet ist.  
 
3. Darlehensaufnahmen 
 
Der Vorsitzende informiert, dass der Eigenbetrieb Gemeindewerke ein Darlehen in Höhe von 
1,6 Millionen Euro bei einer Laufzeit von 50 Jahren und einer festen Zinsbindung auf 25 
Jahre mit 3,33 Prozent bei der Commerzbank aufgenommen hat.  
 
Darüber hinaus hat der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung ein Darlehen in Höhe von 1,65 
Millionen Euro ebenfalls bei einer Laufzeit von 50 Jahren und einer Zinsbindung für 30 Jahre 
mit 3,99 Prozent beim Kreissparkassenverbund aufgenommen. 
 
4. Aktion „Lebenswerter Landkreis“ 
 
Außerdem kann BM Richter bekanntgeben, dass die Gemeinde im Rahmen der 
Landkreisaktion „Lebenswerter Landkreis“ im Zusammenhang mit Landkreis und 
Kreissparkassenjubiläum für den geplanten Spraypark im Freibad die Förderzusage in Höhe 
von 25.000 Euro erhalten hat. 
 
 

 Sanierungsgebiet "Zentrum Nord" - Neugestaltung der Hauptstraße zwischen 
Schorndorfer- und Marienstraße einschließlich Knotenpunkt Haupt-, Wilhelm-,  
und Karlstraße 
-Vorstellung Entwurfsplanung für das Teilstück zwischen Knotenpunkt Haupt-, 
  Wilhelm-, Karlstraße und Schorndorfer Straße 
-Vorstellung Gestaltung Aufenthaltsbereich Hauptstraße 

 
Beschluss: 

 
1. Von der Sachdarstellung wird Kenntnis genommen. 

 
2. Das Teilstück zwischen Knotenpunkt Haupt-, Wilhelm-, Karlstraße und Schorndorfer 

Straße wird nach vorliegender Entwurfsplanung im Zuge der noch auszuarbeitenden 
Gesamtplanung zur Neugestaltung der Hauptstraße zwischen Schorndorfer- und 
Marienstraße ausgeführt. 
 



3. Das Gestaltungskonzept des Aufenthaltsbereiches in der oberen Hauptstraße soll als 
Grundlage für die weitere Gesamtplanung der Neugestaltung Hauptstraße zwischen 
Schorndorfer- und Marienstraße einschließlich Knotenpunkt Haupt-, Wilhelm-, und 
Karlstraße übernommen werden.  

 
 

 Renaturierung des Reichenbachs zwischen Stuttgarter Straße und Bahnbrücke 
-Vorstellung Entwurfsplanung 
-Baubeschluss 

Beschluss: 
 

1. Von der Sachdarstellung wird Kenntnis genommen. 
 

2. Auf Grundlage der vorliegenden Entwurfsplanung wird die Verwaltung die 
wasserrechtliche Plangenehmigung beim Landratsamt Esslingen beantragen und nach 
deren Vorliegen die Arbeiten zur Umsetzung der Renaturierung ausschreiben.  
 

3. Die Verwaltung wird unter Ausschöpfung aller Möglichkeiten Fördermittel nach der 
Förder-richtlinie Wasserwirtschaft (FrWw) beantragen.  
 

4. Die weiteren Leistungsphasen 4 – 8 werden gem. § 39 HOAI 2021 (Honorarzone III 
Mitte) an das Büro Fischer + Partner aus Reichenbach/Fils vergeben.  
 

 

 Schul- und Sportcampus am Lützelbach 
- Neubau Sporthalle mit Mensa 
- Vergabe der Küchentechnik 
- Vergabe der Prallwandarbeiten 
- Vergabe der Schreinerarbeiten 
- Vergabe der Arbeiten für mobile Trennwände 
- Vergabe der Schlosserarbeiten 
- Vergabe der Fliesenarbeiten 
- Vergabe der Parkettbodenarbeiten 
- Vergabe der Arbeiten für Trennvorhang und Ballfangnetz 
- Namensgebung der neuen Sporthalle 

 
Beschluss: 

 
1. Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis. 
2. Die Arbeiten für Küchentechnik werden an die Firma HoGaKa Profi GmbH aus Ulm 

zum Bruttoangebotspreis von 232.527,19 € vergeben. 
3. Die Prallwandarbeiten werden an die Firma RIES Akustik-Innenausbau GmbH aus 

Alerheim zum Bruttoangebotspreis von 428.260,77 € vergeben. 
4. Die Schreinerarbeiten werden an die Firma Schäble TEAM GmbH & Co.KG aus 

Goldburghausen zum Bruttoangebotspreis von 1.096.452,32 € vergeben. 
5. Die Arbeiten für mobile Trennwände werden an die Firma Franz Nüsing GmbH & 

Co.KG aus Münster zum Bruttoangebotspreis von 117.621,98 € vergeben. 
6. Die Schlosserarbeiten werden an die Firma Metall & Stahlbau Schmickler GmbH & 

Co.KG aus Remagen zum Bruttoangebotspreis von 406.304,08 € vergeben. 
7. Die Fliesenarbeiten werden an die Firma ViRus Bau GmbH aus Leipzig zum 

Bruttoangebotspreis von 149.496,02 € vergeben. 
8. Die Parkettbodenarbeiten werden an die Firma Bembe Parkett GmbH & Co.KG aus 

Bad Mergentheim zum Bruttoangebotspreis von 31.318,42 € vergeben. 
9. Die Arbeiten für Trennvorhang und Ballfangnetz werden an die Firma Metallbau Politz 

GmbH & Co.KG aus Edersleben zum Bruttoangebotspreis von 96.973,10 € vergeben. 
10. Die neue Sporthalle erhält den Namen „Sporthalle am Lützelbach“ und erhält auf der 

Südseite über dem Haupteingang einen unbeleuchteten Schriftzug.  



 Forstwirtschaftlicher Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024 
 

Beschluss: 
 

Dem Nutzungsplan und dem Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024 wird 
zugestimmt.  

 
 

 Vorbereitung der Verbandsversammlung Kläranlage Reichenbach an der Fils 
- Beitritt des Abwasserverbands Kläranlage Reichenbach an der Fils zum   

     Zweckverband Gruppenklärwerk Wendlingen 
 

Beschluss: 
 

Der stimmführende Vertreter der Gemeinde Reichenbach an der Fils in der 
Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Kläranlage Reichenbach an der Fils 
wird angewiesen, in der Verbandsversammlung wie folgt abzustimmen: 

 
1. Zustimmung zum Beschlussvorschlag in der Abwasserverbands-Drucksache 

ABW/2023/006 über den Beitritt des Abwasserverbandes Kläranlage Reichenbach an 
der Fils zum Zweckverband Gruppenklärwerk Wendlingen. 
 

 
 

 Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 
- Übertragung der RÜBs auf den Zweckverband Gruppenklärwerk Wendlingen 

 
Beschluss: 

 
1. Den im Entwurf der Beitrittsvereinbarung zum Zweckverband Gruppenklärwerk 

Wendlingen (GKW) für die RÜB und RÜ der Gemeinde Reichenbach an der Fils 
betreffenden Punkte (vgl. §§ 5-7) wird zugestimmt. 

 
2. Dem Übergang der Anlagegüter der Regenrückhaltebecken (RÜB) und 

Regenüberläufe (RÜ) des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Reichenbach an der 
Fils (EB Abwasser) zum 01.01.2024 wird zugestimmt. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt im Zusammenhang mit Antrag auf Verbandsbeitritt 

des Abwasserverbands Kläranlage Reichenbach an der Fils (AWB) beim GKW die 
Übertragung der RÜB und RÜ der Gemeinde durchzuführen. Dem Abschluss von 
entsprechenden Grunddienstbarkeiten für die RÜB und RÜ zugunsten des GKW wird 
zugestimmt.  

 
 

 Benennung der Vertreter der Gemeinde Reichenbach an der Fils im  
   Zweckverband Sozialstation Untere Fils 
 

Beschluss: 
 
1. Von der Sachdarstellung wird zustimmend Kenntnis genommen. 

 
2. Die Zusammensetzung und Verteilung der Sitze erfolgt im Wege der Einigung. 

 
Ordentliche Mitglieder:                          Stellvertreter:  
Andreas Nitsch          Karl Neher 
Erwin Hees           Sigrid Bayer 

 



 Annahme von Spenden 
 

Beschluss: 
 

1. Der Gemeinderat nimmt die aufgelisteten Spenden Nrn. 1-2 ,4 und 6-8 gem. § 78 
Abs. 4 GemO an. 
 

2. Der Gemeinderat nimmt die aufgelistete Spende Nr. 3 gem. § 78 Abs. 4 GemO an. 
 

3. Der Gemeinderat nimmt die aufgelistete Spende Nr. 5 gem. § 78 Abs. 4 GemO an. 
 

 
 

 Mitteilungen und Sonstiges 
 
Hier wird das weitere Vorgehen im Hinblick auf die Erhebung der Grundsteuer 
angesprochen. 
 
Außerdem werden die Verkehrsführung im Bereich der Stuttgarter Straße Ortsausgang 
Plochingen aufgrund der aktuellen Baustelle sowie parkende Autos der Leintelstraße 
angesprochen. 
 
Des Weiteren werden Probleme mit der Lausprecheranlage der Aussegnungshalle anlässlich 
einer sehr großen Trauerfeier sowie gesperrte Spielplätze angesprochen. 
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